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Wilhelm Schickart (1592—1635) 
Der Theologe, Orientalist, Mathe- 
matiker und Astronom hält ein 
Tellurium, also einen Apparat zur 
Demonstration der Bewegung von 


Sonne, Erde und Mond in der Hand. 


Der Maler wollte wohl darauf hin- 
weisen, daß der vielseitige Ge- 
lehrte auch eine Begabung für 
mechanische Konstruktionen auf- 
wies. Wie berechtigt dies war, 
zeigt die erst vor wenigen Jahren 
gefundene Skizze und Beschrei- 
bung einer Rechenmaschine. Nach 
seinen Angaben hat er die Ma- 
schine 1623 durch den Mechaniker 
Pfister herstellen lassen. Leider 
ist sie in halbfertigem, aber funk- 


Wilhelm Schickart 1592 —1635 


tionsfähigem Zustand 1624 ver- 
brannt. Auf Grund der Angaben 
konnte die Maschine soweit rekon- 
struiert werden, daß man mit ihr 
addieren, subtrahieren und auch 
mit Hilfe einer eingebauten dreh- 
baren Neperschen Rechentafel 
multiplizieren und dividieren kann. 
Die Maschine ging also schon über 
die 1642 erbaute Rechenmaschine 
von Pascal hinaus. Die Weiter- 
entwicklung von Rechenmaschinen, 
welche an die Schickartsche an- 
knüpfen, erfolgt erst etwa 50 Jahre 
nach ihm durch Leibniz und Ende 
des 18. Jahrhunderts durch Matthias 
Hahn, welchen die Konstruktion 
Schickarts unbekannt war. 


TIALTHER> 


In manchen Fachzeitschriften und 
vielen Bürobeilagen der Tages- 
zeitungen beherrschen Datenver- 
arbeitung und Elektronik die 
Schlagzeilen. 

Das mindeste, was ein Betrieb 
angeblich haben soll, ist ein 
elektronischer Tischrechner, der 
alle Vorzüge einer weit ent- 
wickelten Rechenmaschine in sich 
vereinigt. Der Preis? Darüber 
schweigen die Autoren. Der Inter- 
essent erfährt auf Anfrage, daß 
bei so leistungsfähigen Geräten 
ein Preis von soundsoviel tausend 
Mark durchaus angemessen sei. 
Die meisten Autoren machen den 
Fehler, daß sie elektronische 


Alle WALTHER-Rechen- und 
Addiermaschinen haben folgendes 


gemeinsam: 


Einfache Bedienung 


Robuste und zuverlässige Mechanik 
Qualität und Lebensdauer 

Leisen Arbeitsgang 

Ansprechendes Äußeres 

Kleine Ausmaße und geringes Gewicht 
Vernünftige Preise 


Das Kundendienstnetz der WALTHER- 
Vertriebs-Organisation ist lückenlos. 


Geräte und mechanische Rechen- 
maschinen in Gegensatz zuein- 
ander stellen. Das ist falsch: 
Zweifellos hat der elektronische 
Tischrechner für manche Arbeiten 
seine Vorzüge — aber für an- 
dere dafür die mechanische 
Rechenmaschine. Sie kann in 
Kapazität, Leistung und Preis dem 
Arbeitsplatz und seinen Anfor- 
derungen in kleinsten bis größten 
Betrieben maßgerecht angepaßt 
werden. 

Was nützt eine teure Maschine, 
wenn die Kapazität zwar gekauft 
und durch regelmäßige War- 

tung erhalten, aber nie voll aus- 
genutzt wird? 


Für jeden Arbeitsplatz die 
richtige Maschine — das ist das 
Leitmotiv der WALTHER-Werke, die 
seit über 40 Jahren leistungs- 
fähige, einfach zu bedienende 
Maschinen herstellen und auch auf 
dem elektronischen Sektor 
einiges vorweisen können. Auf 
den folgenden Seiten informieren 
wir Sie über die vielseitigen 
Einsatzmöglichkeiten von 
mechanischen WALTHER-Rechen- 
maschinen. 

Weitere Schriften werden sich 
mit WALTHER-Organisations- 
maschinen und elektronischen 
WALTHER-Geräten und -Maschinen 
befassen. 


Marinus Reymerswaele „Der Geldwechsler und seine Frau” 1567. 

Prado, Madrid 

Ein Motiv, das vor allem die niederländischen Maler des 16. und 

17. Jahrhunderts — der hohen Zeit des Handels und des Kaufmanns- 
wesens — fasziniert hat, ist der „Geldwechsler und seine Frau”. 

Eine feste Tradition bildete sich in der Gestaltung dieses Themas heraus. 
Zu dem Mann, der mit dem Wiegen verschiedener Geldsorten 
beschäftigt ist, neigt sich interessiert die Frau. Bei dem Meßgerät 
handelt es sich um die gleicharmige Hebelwaage mit dem Schalensatz 
(auf unserem Bild dreieckige Metallplatten), deren Prototyp sich 


schon auf einem ägyptischen Relief aus der Zeit um 2600 v. Chr. dar- 
gestellt findet. Das Bild, in dessen Mittelpunkt die Tätigkeit des 
Auswiegens, das heißt Überprüfen des Geldes steht, unterrichtet mit 
historischer Treue über die Ausstattung eines zeitgenössischen Büros 
und über die Form der bürgerlichen Kleidung. 


Banken, Sparkassen, 


= = 
= [0% ® 
Kreditinstitute 
Sorten-Abrechnung 
WALTHER-Rechen- und Addiermaschinen werden für Sam- E Währungseinheit “ 
melbelege, Zinsrechnungen, Depotauszüge, Saldenlisten, Be WE  Großbritanien 
Fun : f f Sort b h Wech ® 2NF Frankreich 11dkr Dänemark © 
Überweisungsau ste ungen, »ortenäbrechnungen, ech- 3hfl Holland 12'%kr Schweden 
selaufstellungen eingesetzt. 455 Osterreich 13nkr Norwegen 
5lire Italien 14 Din Jugoslawien 
® 6Ptas Spanien 15Dr Griechenland ® 
7bfrs Belgien Gold-Bestand 
® 8US$ USA Gold durchlfd. ® 
Sortenabrechnung 9 can$ Kanada Sonstige 
Umrechnung von Lire in DM auf der multa GT mit Stachel- ® ® 
walze. Auf Endlosformularen werden in einem Arbeitsgang 
3 Ausfertigungen erstellt. ® [®) 
1- Ankauf 
2— Verkauf 
Ort Datum [R © 
— Fernüberweisungen — 
Die Landeszentralbank belaste mein/unser Girokonto Nr. ® © 
mit der Summe dieses Auftrages für beiliegende UÜberweisungsträger (Gutschriften) Währungs- 
zur Gutschrift auf nachstehende bei anderen Stellen der Deutschen Bundesbank geführte Betrag 12385,00 
Girokonten. ® ® 
P 
Gutschriftskonto = . VS 
Nr. des Über- SE re 
weisungsträgers / Kontroll-Nr. Girokonto-Nr. DM = | Girokonto- 
(Austüllung freigestellt) Orts-Nr. (Austen Frestlt ® 3 Nr. 665 4 & 
* 
2 DI6 3,288 3.210526 856974 3.62500 ® & 
oo) hl] BI2D37, 3.652310 25400 
4.253.946 2.1013 1.440614 1.00000 
20386, 51 2201 1.668880 58200 
ET 2305 65230741 9283,92, 
859632 33.2.2 12.052407320 1.140,25 
BD 3 30041 201456 243500 
1576.9,7854 3002 526314 542010 
142563 3.5240 1.255.634 21030 
652310 Beh) 256341 85000 
96.9.9804 4120 9658972 1.89500 = 
5.236414 3210 - 652310 1.12000 Scheck-Einzug 
19.52417% — 
Sammel-Überweisungsauftrag Wir übersenden nachstehend verzeichnete Schecks zum Einzug und zur Gutschrift 
[_____Zohlungot | 


Nummer des Überweisungsträgers, Ortsnummer, Kenn- 
nummer des Girokontos und Betrag werden in einem 
Arbeitsgang erfaßt (WALTHER-Organisationsmaschinen). 
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Kursumrechnung mit der WSR 160 


Wieviel DM sind £ 67.19.7? 

Schlitten in Grundstellung. Mit den Hebeln 3 bis 1 = 833 
(100: 12) einstellen und mit 7 (Pence) multiplizieren. 
Rückübertragung. Mit den Hebeln 6 und 5 = 19 (sh) ein- 
stellen und mit 5 (1/0 £) multiplizieren. 

Rückübertragung. Mit,den Hebeln 8 und 

7 = 67 (£) einstellen und mit 11,73 (Kurswert) multi- 
plizieren. Ergebnis: £ 67.979155 = DM 797 40. 
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Firmensiempel und Unterschrift 
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Das Ursprungsland des Kautschukbaumes ist das Gebiet des Amazonas- 
stromes, wo er in riesigen Wäldern, begünstigt vom tropischen 
Regenklima, vorkam. Bis 1867 konnte Brasilien das Monopol bewah- 
ren; dann wurde es durch Samenschmuggel durchbrochen. Dieser 
Kupferdruck von Mittel- und Südamerika ist eine Spezialkarte für 
Kautschukhändler aus dem Jahre 1631. 


Industrie und Handel 


Rechnungskontrolle, Vorfaktu- 
rierung, Kalkulationen, Prozent- 
rechnungen, Lohnabrechnung, 
Preisauszeichnungen, Liefer- 
schein-Additionen, Kassenbons 
— das ist nur ein Teil der Auf- 
gaben, die täglich in vielen 
Industriebetrieben und Handels- 
unternehmen mit WALTHER- 
Rechen- und Addiermaschinen 
gelöst werden. 


—— pe — 


Farmer 7a 
2 BEA 


‚hachglänzend/glänzend/matt 
Kleinbild- rer 6 


Kassenmaschinen im 
Einzelhandel 


Die WALTHER-Addiermaschinen 
ermitteln den Verkaufswert 
und liefern den Rechenstreifen 
als Beleg für den Kunden. 


Inventur 


Die rationellste Auswertung der 
Inventur erfolgt mit der multa GT 
oder der multa 32 in einem 
fortlaufenden Arbeitsgang. 


Bestands-Aufnahme per: .31..Dezember 1965 
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Bleistiftspitzer 


Spitzgeräte. 


Bleistift-Spitzmaschin n, 


„Minen-Spitzmaschinen 


Minenspitzer-Dosen 


‚Ziffernbänderstempel 


Paginierer, 6-stellig 


‚Schwanndosen 


Abroller 


Kleberollen 


Herma-Band 


Büro-Locher 


Vierfach- Locnarı 


Bürchefter 


„Blockhefter 


Heftzangen 
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Die Preisberechnung und -auszeichnung von 
Frischwarenportionen — gramm- und Pfennig- 
genau — führt der WALTHER-Preisrechner schnell 


und übersichtlich durch. 


Daimler-Motorkutsche aus dem letzten Jahrzehnt des vorigen 
Jahrhunderts. 


Speditionen, Kraftfahrzeuge und Verkehr 


Ü Hanburg | Ortund Smraßeı___ r 
y Forms; Chilehaus 


Verndenn " Heidenheim Toshönger Tartbahnhef ; == 
a  Tade  ? er WALTHER-Rechen- und Addier- 
er BE a En ne en maschinen für Frachtberechnungen, 
we Saldenaufstellungen und 
Statistiken wie: 
Ermittlung der Menge der beför- 
derten Güter, Rentabilitäts- 
berechnung des Fuhrparks, Fahr- 
leistungen, Überwachung der 
Betriebskosten des Fuhrparks, 
Lohnabrechnung, Kostenvor- 
anschläge usw. 
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Wir überreichen Ihnen anhängenden Scheck No 
zum Ausgleich nachstehender Rechnungen: 


R.. * 
E Fl 
9,58 # 19924. 317620, 2 = 
45.70 - 
Z x |Nadrahme | gagxRy 1523# 95600 
Franz Schmidt er 2868 -— 
Hamburg 1 |omenteros | 635 .pd 5243 # En 
Vermerk über Kontrolle oder Unterwegsbehondiung" 33.77 = 
8523 # 998:0,5107 = 
1742 -- 
art der Matz zur Ausfölung act sus, vo it die Rückseite au benutzen. Die nicht stark umreneuien Tele sind vom Abuander auszuien 4060030 
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Konto- 


\. 6666 DM Ss 
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Zahlen Sie gegen együed« aus meinem-unserem Guthaben 


Deutsche Mark 


Kfz-Handel 

Fakturierung, Rechnungskontrolle, 
Teilzahlungsplan, Wechselauf- 
stellungen, Lagerbuchhaltung, 
Materialausgabe, Ersatzteilever- 
kauf, Vorkalkulationen für 
Versicherungsschäden. 
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Vermessen der Felder und Ermitteln der Getreidemenge für die 
Steuerabgabe (ägypt. Grabmalerei 140 v. Chr., Theben). In manchen 
Gegenden wurde der Ernteertrag vorher geschätzt. Blieb die Ernte 
unter dem erwarteten Ertrag, kam zum „Zehnten“ des geschätzten 
Ertrages noch eine kräftige Strafe wegen Nichteinhaltung der Ertrags- 
pflicht, so daß dem Landmann so gut wie nichts übrig blieb. 


Behörden, Verwaltungen 


Hauptarbeiten der 
WALTHER- 
Rechenmaschinen sind: 
Sammelüberweisungen, 
Tageszusammenstellungen, 
Wassergeldbescheid, 
Verbrauchsrechnungen, 
Kassenabstimmungen, 
Zollberechnungen, Gebüh- 
renrechnungen, Lohn- 
abrechnungen, Salden- 
abstimmungen, Kontrolle 
der Einkaufsrechnungen, 
Gerichtsvollzieher- 
Abrechnungen usw. 


Sammelüberweisung zum 
Sammelscheck 


Kenn-Nummer des Post- 
scheckamtes, Kontonum- 
mer und Betrag werden mit 
WALTHER-Organisations- 
maschinen erfaßt. Die 
Gesamtsumme wird am 
Ende ausgeworfen. 


Amt Reinfeld-Land 


für die Gemeinden Benstaben, Groß Barnitz, 
Heidekamp, ıokfeld, Stubbendorf u. Westerau 


Wassergeldbescheid 196 


Reinfeld, den 80164 # 
Herrn | Froux 


Bene Schul zierk 


in Benstaben 


x 


Kleinvieh (Stück) 
0,2 bzw. 0,1 Gr. Bornitz 
Verbrauchseinheiten (VE) 
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Großvieh (Gr. Barnitz.....St. 0,25) 
Personen 
Insgesamt VE 


n 
woo 


Verbrauch cbm je VE 
Gesamtverbrauch cbm 


O 
x 


Wasserpreis je cbm 
Wassergeld 


80 lo» |ooo loow 
x 
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Zählergebühr 
Ges. Wossergeld = DM 


davon "Js Jahresbetrog (0,25) 


=pm 9925 NETT: 


ist jeweils zusammen mit den Grundsteuern am 15.2., 


15,5., 15.8. und 15.11. fällig. 


Bankverbindungen: 


Kreissparkasse StormanReinfe d Nr. 23 192 


Handelsbank Lübeck, Dep.-Kasse, Reinfeld Nr. 13774 


Postscheck Hamburg Nr. 66 395 


Anlage zur Sammelüberweisung — zum Sammelscheck*) 


Konto Nr. ‚ Postscheckteilnehmer... 


Heft Nr. ‚ Blatt Nr. .. 


Des Zahlungsempfängers 


Name oder Firma Wohnort 


der Überweisung 
des Schecks 


Verbrauchsrechnung 


Die WALTHER-Multautomaten er- 
mitteln den Verbrauch von z. B. 
Strom oder Wasser mit sämtlichen 
Aufschlägen und evtl. Abschlag- 
zahlungen. Der Formularsatz ist 
so gestaltet, daß das Original als 
Rechnung an den Verbraucher 
verschickt werden kann. 


Stadtwerke Winsen (Luhe) 


Elektrizitätsversorgung / Wasserwerk 
Warmbadeanstalt und Sauna 
Propangasvertrieb 


Fernruf: Sammelnummer 3031 


Verbrauchs-Rechnung 


für Strom und Wasser 
Winsen (Lahe), den...... ale, ION HERAR 


Abnehmer-Nummer 
Ablesedaium 


Strom-Abrechnung: 

Zählerstand — neu 
— alt 

Stromverbrauch kWh 


je kwh 
Arbeitspreis 


Grundpreis H 
„ GL 
" GK 

Zählermiete 

Strompreis 


Wosser-Abrechnung: 


Zählerstand — neu 
— alt 
Wasserverbrauch cbm 


je cbm 
Arbeitspreis 


Grundpreis 
Wasserpreis 


Strompreis (Wdhlg.) 
Ges. Strom- u. Wasserpreis 


bereits darauf gezahlt 


Restschuld (schwarz) 
Restguihaben (rot —) 
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Vesal, Vesalius, Andreas, Anatom, *Brüssel Neujahrsnacht 1514/15, 

+ 15. 10. 1564 auf einer Reise nach Jerusalem; war der Sohn des Hof- 
apothekers Karls V.; die Familie stammte aus Wesel. Er war zu- 

nächst Professor der Chirurgie in Padua, später Leibarzt Karls V. und 
Philipps Il. von Spanien und forderte die Durchforschung der mensch- 
lichen Leiche als allein zuverlässigen Weg zur Erkenntnis des Kör- 
perbaus und begründete damit die neuzeitliche Anatomie und das 
morphologische Denken in der Medizin. 1543 erschien sein epoche- 
machendes Werk „De humani corporis fabrica”, dessen großartige 
Holzschnitte z. T. (Abb.) von Stephan von Kalkar herrühren. 


EEE 


#74: 
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ZZ. 


ZZ 
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or 


Ärzte, Versicherungen, 
Krankenhäuser, Apotheken 


Rentenberechnungen, Apotheken-Abrechnungen, Zusam- 
menstellungen für die Betriebskrankenkasse, Kranken- 
geld-Errechnung, Krankenhauskosten-Ermittlung usw. 
sind die Haupteinsatzgebiete für WALTHER-Rechen- und 
Additionsmaschinen. 
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5 
9 
4 
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2 
4 
4 
6 
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& 
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& 
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1 
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0, 
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4 
4 
2, 
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Apotheken 


Monatsabrechnungen, Buchhaltungsarbeiten, Statistiken, 
Lohnabrechnungen, Rechnungskontrollen und als Ladenkasse 


Mit den WALTHER-Organisationsmaschinen werden die 
Rezepte nach Gruppen erfaßt. Eine Gesamtabrechnung 
wird mit gleichzeitiger Umsatzsteuer-Ermittlung erstellt. 


Ärzte 


Ärzte benötigen WALTHER-Addiermaschinen für die 
Abrechnung mit Krankenkassen und bei Privatpatienten 
für die Erstellung von Rechnungen. 


Versicherung 


Mit der WALTHER multa GT werden die 
bezahlten Beträge — aufgeteilt nach Kassen 
und Monaten — in einem Arbeitsgang 


getrennt aufgeführt. 


1.1. 1913-31. 7. 1921 


1. Angestellten-Versicherung 


1.1.1934- 30. 6. 1942 


1.7.1942-31. 5.1949 


Beitrags- 
klasse 


Mo-] “Wert- 
Wert note |_einheiten 


Mo-T  Wert- 
Wert |note |_einheiten 


1,36 x 


No- 
‚note 


3,89 x 


71% 


12,65 x IE. Pa 


1776 xIG6I4.049 


1.1. 1956-31. 12. 1956 1.1. 1957-28, 2. 1957 


24 x a2 3 
ee | | 
Are 1.6.1949- 31.12.1954 | 1.1. 1955-31. 12. 1955 
Su Wert |Mo-| Wer |. ]Mo- 
nate | einheiten Ss 
_ = ’ - 
| 


Wert- Mo-] Wert- 
ginheiten | Wert Inate| einheiten 


Wert | M 


note 


Wert- 
‚einheiten 


60.36) 


11,01 x 


180 x 72 229g.43| 157 ae Wr 0 x 22 FRI 88 x 
ZEN EEE 
WEH ZEZATaEETE 
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(1539—1591). Amman zeigt hier die verschiedenen zeitgenössischen 


Handwerkerdarstellungen aus dem Ständebuch von Jost Amman 
metallverarbeitenden Handwerke. 
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Handwerksbetriebe 


Kalkulation 

Ein Verkaufspreis soll so festgesetzt werden, daß nach Abzug von 
25 Prozent 12,60 DM Gewinn bleiben. 12,60 DM sind also 75 Prozent 
des gesuchten Bruttopreises. 


12,60 X 100 
Formel: ———— = 16,80 
75 


75 im EW mit Hebeln 2 bis 1 einstellen, Schlitten ganz nach rechts und 


additiv dividieren, indem 1260 durch Kurbeldrehungen im RW entwickelt 
wird. Ergebnis im UW. 


Berechnung eines Fliesenwandbelages 


Wandbelaghöhe: 1,50 m 
Formel: (0,60 + 3,20 + 1,30 + 0,30 + 0,40 
-+ 2,80 + 0,25) X 1,50 = 13,27 


multa GT 


* 


Wu 


oo m 
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Berechnung der Anstrichfläche 
Formel: (3,95 X 2,85) — (1,15 X 1,95) = 9,01 


90150%* 


TIALTHER> 


Handwerk 

In allen handwerklichen Berufen 
arbeiten WALTHER-Rechen- 
maschinen für: 
Flächenberechnungen, Inhalts- 
berechnungen, Kalkulationen, 
Fakturierungen, Lohnabrechnungen, 
Lagerbestandsrechnung, Kassen- 
abstimmung, in der Buchhaltung 
USW. 


WSR 160 


Addition der Maße, Rücküber- 
tragung, mit 150 multiplizieren. 


WSR 160 


395 mit Hebeln 3 bis 1 einstellen 
und mit 285 verkürzt multiplizieren. 
EW und UW löschen. 

115 mit Hebeln 3 bis 1 einstellen 
und mit 195 negativ multiplizieren. 
Ergebnis im RW ablesen. 
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Eine Buchdruckerei in Augsburg, gezeichnet von Johannes Stradanus 
im Jahre 1590. Man sieht links Schriftsetzer bei der Arbeit, rechts 

zwei hölzerne Druckpressen. Ein Drucker ist damit beschäftigt, mit 
ledernen „Tampons“ die Form einzuschwärzen. Als besonderes 
Zeichen ihres privilegierten Standes war den Buchdruckern das Tragen 
eines Schwertes erlaubt. 


16 


multa GT * 


3,50 x 

= e = 34 = 
Druckereien, Papierfabriken, 11900. 
Werbeagenturen 22372000 
34x1 

In Druckereien werden täglich mehrfach Buch- und Umfangkalkulationen 4 25 6 x 
durchgeführt, z. B.: 20,40 = 
Format: 11,2 X 18,6 cm TE 
Umfang: 544 Seiten = 34 Bogen & 16 Seiten a. xı 
2262 

Umbruchkosten ae 
pro Bogen 31/2 Stunden X 34 Bogen = 119 Stunden 1212432 % 
pro Stunde 18,80 DM 2 237,20 DM 4,8 = 
Handsatzergänzungen pro Bogen 1!/s Stunden SE1N6736%W 
42!/s Stunden; pro Stunde 20,40 DM = 867, — DM 5819 6 h xl 
581,9670 X) 

Maschinensatz 2 
pro Seite 39 Zeilen X 58 Buchstaben = 2262 Buchstaben 2327,8680xV 
X 536 Seiten = 1 212 432 Buchstaben = 
Preis ®/oo Buchstaben 4,80 DM = 5819,67 DM 116,3934x%V 
+ 10%0 für breites Format = 581,97 DM 5,25 xI 

+ 40°/ für Auszeichnungsschrift = 2327,87 DM G 20 ar r ” 

2°/o für Ein- und Ausschaltungen = 116,39 DM er 
24990000xW 

Zurichtung A 
1 Form & 32 Seiten = 51/4 Stunden MI 
pro Stunde 28,— DM = 147,— DM X 17 Formen = 2499, —DM Sn 
Deck 26989 0 
1 Form 9 800 Exemplare X 17 Formen = 166 600 Exemplare 33,372 4 rt 
%/oo Exemplare 16,20 DM = 2098,922DM 160= 
166 600 Exemplare bestäuben P/oo 1,40 DM = 233,24 DM 2665600 
Farbkosten /oo Drucke 1,60 DM X 166 600 Drucke = 266,56 DM 17647822001 
17 647,82 DM ia 

Papierkosten ann 
pro 32 Seiten 1/a Bogen im Format 92 X 78 cm, 100 g/qm Nor 
X 17 Formen = 8!/s Bogen X 9 800 Exemplare 866320 x 
— 83 300 Bogen + 4°/o Zuschuß = 86 632 Bogen. 717= 
%/oo Bogen sind 71,7 kg X 86,632 Bogen = 6 211,51 kg S2E1151440 RN 
Preis pro 100 kg 140,— DM + 10% Zuschuß = 154,— DM 154= 
— 9565,73 DM 956573217608 

insgesamt 27 213,55 DM ae 33 on 


Ebenso werden in graphischen Betrieben, Papierfabriken, Werbeagenturen und ähnlichen Unternehmen die vielen 
Aufgaben des kaufmännischen Rechnens auf WALTHER-Rechenmaschinen gerechnet. 
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Die Geschäfte des große 
Bankiers und SEHE 


Sammelbeleg 


Mit den WALTHER-Organisationsmaschinen werden die Belege 


getrennt in einem Arbeitsgang aufaddiert. 
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Wechselaufstellungen 


Die Wechsel werden nach Nummern und Verfalltag erfaßt und addiert. 
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1285565946* 


Übertrag: 


Übertrag: 


44656059 


‚Übertrag: 


Für Handelswechsel, Akzepte, Debitorenziehungen, TZ.-Wechsel, Inkassowechsel, auch für Wechsel-Obligo, wobei die Spalte 


Wechsel-Nr. die Konto-Nr. aufnimmt. 
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oO Su 
io Di 
Architekten, 
Bau- und multa 32 118 x 
120= 
Ausbaugewerbe x00= 
212x 
600 = 
12x 
250* 
Im Baugewerbe werden von der Ei 2 2 
Kalkulation bis zur Fakturierung 217x 
sämtliche Arbeiten auf WALTHER- nr 
Rechenmaschinen durchgeführt. ‘52 Ri 
Insbesondere für die Lohnabrech- 250 = 
nung bewähren sich die WALTHER- ee 
Multiplikationsautomaten seit 250 & 
vielen Jahren. 242 x 
250 = 
242 x 
300 = 
247Xx 
250 = 
247 x 
5.5.07 
1.60 x 
300 = 
1.60 x 
322:0:— 
1.08x 
230 = 
1.08 x 
600 = 
1.51590* 
Berechnung eines Erdaushubs er 
Formel: 6,25 X 11,70 X 2,50 = 182,81 157950 %* 
multa GT 
x 
6,25xI1 
1170= 
731250xI 
2,50 = 
182,812500xI 
Berechnung der Giebelmauer 
6,40 X 5,80 X 0,5 
Formel: TIER 9,28 
iD multa GT Pr 
6,4 0 x! 
= 5,80 = 
w 3511.250,0.% 
S 0,50= 
N 1 8,5 60000 % 
Reu, Wert ven ee 
6,40 9,2800000%!I 


Ellingsche Methode 
Querschnitt eines Straßenprofils 


non w 
0 Nam In 
1 rırr + 


WSR 160 

625 mit Hebeln 3—1 einstellen 
und mit 1170 multiplizieren. 
Grundstellung, Rücküber- 
tragung, mit 250 multiplizieren. 


WSR 160 

640 mit Hebeln 3—1 ein- 
stellen und mit 580 multi- 
plizieren. Grundstellung, Rück- 
übertragung, mit 5 multi- 
plizieren, Grundstellung, 
Rückübertragung, mit 5 
multiplizieren. 


Domenico Fontana, italienischer Baumeister (1543—1607). 

Hauptwerke: Villa Montalto (1570 f.); Kapelle Sixtus’ V. an S. Maria Maggiore 
(1585 f.); Peterskuppel (1588—1590); Errichtung der Obelisken vor St. Peter (1586), 
bei S. Maria Maggiore (1587), auf der Piazza del Popolo (1589); Palast und 
Benediktionsloggia des Laterans (1586); Wohnpalast und Bibliothek des 

Vatikans; Pal Reale in Neapel (1600 f.). 
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Leistungsübersicht der WALTHER- 


comptess 


WF 


: duplex 32 

simplex Pe 

atb x X x X 

a—b x x X X 

ae Mehrfachaddition Mehrfachaddition X X 
Mehrfachsubtraktion Mehrfachsubtraktion 

a Mehrfachaddition mit Mehrfachaddition mit axXr aX> 

b reziprokem Wert reziprokem Wert mit reziprokem Wert mit reziprokem Wert 

5 KT E X X 

(Jar DL E X X 

(aXb) #(cX d) x X 

axb 

aXxc a= konstant X 

aXxd 

at+b in Werk Il x 

at bin Werk I u. || X 

gleichzeitig 

Summenübertrag von X 

Werk | in Werk II 

Formulararbeiten x X X 


Sondermaschinen für Preisauszeichnung und engl. Währung 


duplex 23 
duplex 132 


Rechenmaschinen 


simplex: 
simplex 132 


232 


duplex 332 
simplex 332 


WSR 160 


x X X 
X x X X 
Mehrfachaddition Mehrfachaddition Mehrfachaddition X 
Mehrfachsubtraktion Mehrfachsubtraktion Mehrfachsubtraktion 
Mehrfachaddition mit Mehrfachaddition mit Mehrfachaddition mit X 
reziprokem Wert reziprokem Wert Br reziprokem Wert 
X 
X 
X 
X 
x X 
X X 
x X 
X X X 


Die WALTHER-Multiplikations- 
automaten multa 32 und multa GT 
werden auch mit Stachelwalze 

für Endlosformulare sowie 

mit Formularführung für Vordrucke 
geliefert. 


Alle WALTHER-Addiermaschinen 
haben eine Kapazität von 
11/12 Stellen, Negativsaldo, 
motorische Korrektur und Rot- 
druck der negativen Posten 
und Ergebnisse. 


Sämtliche WALTHER-Rechen- und 
Addiermaschinen sind funkentstört 
nach FN. 


pünktlich Feierabend — 
keine Überstunden — 
keine Rechenfehler — 


dank der zuverlässigen 


\ WALTHER-BÜROMASCHINEN GMBH 
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